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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 
es ist manchmal schwer, Worte zu finden für das, was uns in diesen Wochen bewegt. Seit einem Jahr herrscht im Osten 
Europas ein unmenschlicher Krieg und ein Ende ist nicht abzusehen. Weiter im Süden bringt ein fürchterliches Erdbeben 
Tod und Leid über zehntausende Menschen. In vielen Ländern der Erde herrschen Armut und Verzweiflung, doch so 
nah an uns herangerückt bewegte uns der Zustand der Erde selten.  
Die letzten Ereignisse haben uns noch einmal bewusst gemacht, wie gut es uns eigentlich geht und wie klein unsere 
Probleme im Vergleich wirklich sind. Viele von uns sahen und sehen sich aufgefordert, nicht tatenlos zuzusehen, 
anzupacken, zu helfen! 
Die spontane doppelte Sammelaktion für die Erdbebenopfer hat aus dem Stand über 8.400 € erbracht, dazu mehr als 60 
Kartons voller Sachspenden, die dringend im Katastrophengebiet gebraucht werden. Den Initiatoren, insbesondere 
Herrn Kaya und den vielen Helferinnen und Helfern, möchte ich an dieser Stelle meinen Dank aussprechen. 
Seit einem Jahr beherbergen wir nun in unseren beiden Internationalen Vorbereitungsklassen 30 ukrainische 
Flüchtlingskinder, weitere vier haben den Weg in unsere Regelklassen gefunden. Auch hier möchte ich den Lehrkräften, 
namentlich dem Klassenlehrer Herrn Evans, danken, die allen Sprachschwierigkeiten zum Trotz den geflüchteten 
Kindern und Jugendlichen Struktur und Zuwendung geben. Auch die Schülervertretung verdient ein dickes Lob für ihr 
Engagement um eine gute Integration. 
 
Wir haben nun bewegte Monate und Wochen hinter uns. Was wir aus dem Schulalltag zu berichten haben, lesen Sie 
bitte in den folgenden Artikeln.  
 
Ich wünsche Ihnen allen erholsame und friedliche Frühjahrsferien. Bleiben Sie zuversichtlich! 
 
Stefan Prigge 
 
 
Die Anmelderunde zum Schuljahr 2023/24 
 
Gerade haben wir den Jahreswechsel hinter uns und schon wieder dreht sich alles um das nächste Schuljahr. In der 
Woche nach unserem sehr gelungenen Tag der offenen Tür standen die Telefone nicht still: Der Terminkalender für die 
Anmeldegespräche füllte sich bis zur letzten Viertelstunde. In mehr als 40 Stunden Gesprächen mit den 
Grundschulkindern und ihren Eltern können wir nun verkünden, dass 155 Anmeldungen vorliegen: 80 Jungen und 75 
Mädchen. Damit werden wir im August Kinder in sechs neue Klassen einschulen. Die Anzahl kann durchaus noch 
steigen, wenn die Schulbehörde weitere Kinder zu uns schickt, die uns als Zweit- oder Drittwahl angegeben haben. Das 
erfahren wir aber erst im April. Insgesamt werden unsere zukünftigen Christianeer aus 29 Schulen kommen, darunter 
aus vier Schulen mit 20 Kindern oder mehr.  
Wie fragen die Kinder und Eltern immer nach den Gründen ihrer Wahl. Immer wieder wird dabei der Tag der offenen Tür 
angeführt. So kurz und komprimiert der Abend ist, die Gäste spüren, dass hier eine intakte Gemeinschaft von 
Schülerinnen und Schülern, Eltern, Lehrkräften und Schulleitung gemeinsame Ziele verfolgt. (Be-)Greifbar wird dies 
besonders im abschließenden Volkstanz.  
Die hohe Anzahl an Anmeldungen ist ein Erfolg der gesamten Schulgemeinschaft – auch an dieser Stelle allen ein 
Dankeschön für das große Engagement. 
 
 
 
 

Martius 2023 
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Der Schulverein verabschiedet Dagmar von Hurter und Paul Görg Philipps 
 
Im Rahmen der Mitgliederversammlung am Aschermittwoch (!) wurden die langjährigen Vorstandsmitglieder Dr. Dagmar 
von Hurter und Paul-Görg Philipps unter Lob- und Dankesreden (u.a. von Stefan Prigge für die Schule, Dirk Schoch für 
den Schulverein und Dr. Antje Scheffler für den Elternrat) und Gesang (des A-Chores) verabschiedet. Dagmar von 
Hurter hat über ein Vierteljahrhundert im Schulverein gewirkt, davon viele Jahre als Vorsitzende. Schon früher bekleidete 
Paul Görg Philipps das Amt, seit Jahrzenten steht er zudem dem A-Chor auf der Chorreise als Organisator zur Seite. 
Eine ausführliche Würdigung wird in einem der nächsten Amicihefte erscheinen. Alles Gute und vielen Dank für alles! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Berufs- und Studienorientierung 
 
In den zurückliegenden Wochen haben überdies unterschiedliche Bausteine unseres komplexen Konzepts zur Berufs- 
und Studieninformation stattgefunden. Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5-8 bereiten sich auf ihre Aktivitäten 
zum Boys and Girls' Day vor, das S2 nahm am 21.2. am Unitag der Universität Hamburg teil. Über den ganzen Tag 
verteilt konnten unterschiedliche Informationsveranstaltungen zu den breiten Studiermöglichkeiten in Hamburg besucht 
werden.  
Am 20.3. findet um 19.00 Uhr ein Elternabend für die Eltern der Klassen 10 zur Berufs- und Studieninformation statt, 
für den 5.4. befindet sich für die Jahrgänge 9 und 10 ein Gendertag in Planung, bei dem die Schülerinnen und Schüler 
Informationen zu genderspezifischen Gegebenheiten des reellen Arbeitsmarkts erhalten werden. Diese Veranstaltung 
wird von der 2. bis zur 5. Stunde andauern, in der 1. Stunde und nach der Veranstaltung wird der Unterricht nach Plan 
stattfinden. 
Das Christianeum befindet sich ob seiner sehr mannigfaltigen und zielführenden Angebote im Prozess der 
Rezertifizierung als Schule mit vorbildlicher Berufs- und Studieninformation. Sollte der erste Schritt des Verfahrens 
positiv bewertet werden, steht im April ein Audit an, bei dem ein Expertenteam vor Ort in der Schule diese begutachtet. 
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Schülerratsreise am Christianeum 
 

Vom 09. bis 11. Dezember 2022 fuhren der 
Schülerrat (SR) sowie weitere interessierte 
Lernende in Begleitung der Verbindungs-
lehrkräfte Gaia Castaldi und Daniel 
Brockmann zur ersten Schülerratsreise des 
Christianeums seit langem. Intensiv wurde 
über Themenfelder der Schulentwicklung 
diskutiert. In verschiedenen 
selbstbestimmten Gruppen wurde 
arbeitsteilig an eigenen Ideen gearbeitet 
und ein breites Spektrum der Bereiche 
„Soziales”, „Nachhaltigkeit”, „Ökonomie”, 
„Digitalisierung” und „Demokratisierung“ 
abgedeckt. Ziel war es, möglichst konkrete 
Vorschläge zu verfassen für die Weiterarbeit 
in den Gremien der Schule. 
So war die Reise ein demokratischer 
Aufbruch und gelebter Ausdruck unseres 
Schulmottos „Tradition im Aufbruch“! 
 
 

 
Demokratiewerkstatt: Klassenrats-Fortbildung mit Schülern, Eltern und Lehrern 
 
Nachdem das Kollegium Interesse bekundete und die Demokratie-Werkstatt die konkrete Anfrage formulierte, führte 
am 23. Februar 2023 Lennart Harnischfeger (LI Hamburg) eine Fortbildung zum Thema „Klassenrat“ am Christianeum 
durch. Der Klassenrat ist ein besonderes regelbasiertes demokratiepädagogisches Konzept zur möglichst autonomen 
Gestaltung von Klassenstunden durch Lerngruppen. So dürfen Lernende gleichberechtigt zu den Lehrkräften ihre 
Anliegen in den Klassenrat einbringen, müssen die Tagesordnung strukturieren, den Verlauf protokollieren, die Zeit im 
Blick behalten und die Regeleinhaltung sicherstellen. Sicherlich kein Konzept, das von heute auf morgen in Perfektion 
ausgeführt werden kann. Aber ganz bestimmt eines, das als Keimzelle demokratischer Schulkultur wert ist, eingeübt 
zu werden. 
Auf Einladung von Gaia Castaldi und Daniel Brockmann waren neben den knapp zwanzig teilnehmenden Kolleginnen 
und Kollegen auch elf interessierte Lernende und Frau Dr. Scheffler als demokratiebeauftragte Verbindungsperson des 
Elternrates in der ersten Hälfte der Fortbildung anwesend und allesamt mit ihren jeweiligen Perspektiven eine große 
Bereicherung. Ein Format, das zeigt, wie auch Fortbildungen strukturell offener gestaltet werden können und erneut 
ein Beleg für das ernsthafte Interesse und Engagement aller schulischer Akteure. Referent Lennart Harnischfeger hob 
diese besondere Gruppenzusammensetzung zu Recht hervor. 
Herzlichen Dank an den großartigen Referenten und allen Mitdenkenden und Mitdiskutierenden für die erfolgreiche 
Fortbildung und die guten Impulse! 
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Der A-Chor mit dem Modell Europa Parlament im Bundesrat 
 
Das Modell Europa Parlament (MEP) ist 
seit vielen Jahren fester Bestandteil der 
Wettbewerbe, an denen das 
Christianeum äußerst engagiert und 
erfolgreich teilnimmt. Es schult jedes 
Jahr wieder vorbildhaft demokratische 
Streitkultur in einem weitgehend von 
Jugendlichen selbstorganisierten 
Rahmen und vermittelt so 
Kompetenzen, die sich bei den 
Teilnehmenden auch in 
herausragenden Abiturnoten 
widerspiegeln. Allein im letzten MEP-
Jahr erhielten zahlreiche Christianeer durch exzellente Ergebnisse auf nationaler Ebene die Möglichkeit als Delegierte 
oder Ausschussvorsitzende Deutschlands im Rahmen des MEP auf internationaler Ebene anzutreten, um dort in 
englischer Sprache konstruktiv über die Lösung von Problemen zu streiten. Unsere Schülerinnen und Schüler traten in 
Brüssel (Viggo Weiss), Den Haag (Charlotte Foertsch, Friedrich Tiller, Marie Wünschmann), Mailand (Hauke Pahl), 
Szeged (Luise Simon) und Graz (Hauke Pahl) an und fielen auch in den Wettbewerben stets äußerst positiv auf. 
Es freut uns besonders, dass das Christianeum im Jahr der Hamburger Präsidentschaft im Bundesrat besonders aktiv 
am nationalen MEP im März in Berlin mitwirken darf. Der A-Chor hat einen besonderen Gruß nach Berlin und an das 
Modell Europa Parlament gesendet. Es wurde eigens für besagten Anlass die „Ode an die Freude“, deren Musik als 
Europahymne gilt, eingesungen und professionell als Bild- und Videoaufnahme aufgezeichnet, sodass nun mit einer 
Videoprojektion des Chores im Bundesrat am 22. März die Eröffnung der Plenarsitzung eingeläutet werden kann. Nach 
einem Grußwort von Staatsrätin Almut Möller (Bevollmächtigte der FHH in der EU) wird unser Schüler Nils Ruttmann 
(S4) als Präsident des MEPs mit einer Rede offiziell die Sitzung eröffnen. Im Rahmen des MEP wird zudem der 
amtierende Bundesratspräsident Dr. Peter Tschentscher, der qua Amt Schirmherr des MEP ist, anwesend sein und 
sich in einer Fishbowldiskussion den Fragen der Anwesenden stellen. 
Wir gratulieren Nils Ruttmann ganz herzlich zu diesem Amt und wünschen ihm und allen Teilnehmenden viel Spaß und 
Erfolg in Berlin! Ein besonderer Dank gilt Herrn Sauerwein (A-Chor) und Herrn Jung (MEP) für ihr Engagement und die 
Möglichkeit, dass unseren Christianeern diese „Bühne“ der Entwicklung geboten wird 
 
 
Unsere Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen werden Herzretter  

 
Schon vor der Corona-Pandemie wurden vom Verein Ich kann Leben retten e.V. kostenlose Erste- 
Hilfe-Schülerkurse in einigen Klassen unserer Schule durchgeführt. Diese versetzen die Kinder in 
die Lage, im Notfall Hilfe zu leisten, einen Defibrillator (wie wir ihn in der Schule haben) zu benutzen 
und eine Herzdruckmassage durchzuführen.  
Herr Dr. Martin Buchholz hat vor Jahren den Verein gegründet, nachdem ihm im Urlaub ein 
Herzinfarkt ereilt hatte und er nur dank des beherzten Eingreifens eines Umstehenden gerettet 

werden konnte. Der Verein Herzretter (https://herzretter.de) hat es sich zum Ziel gemacht, möglichst viele Menschen - 
und eben auch schon Kinder und Jugendliche - in die Lage zu versetzen, ebenso helfen zu können. Mittlerweile ist der 
Verein Kooperationspartner der Schulbehörde geworden. Sowohl unsere Schülerin aus dem S4 Lineke Scheffler als 
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auch Beatrice Wachs aus dem Elternrat haben unabhängig voneinander im vergangenen Jahr bei der Schulleitung für 
diese Idee geworben. Nun wird sie in die Tat umgesetzt: 
 
Am 27. und 28. Februar sowie 1. März werden alle Schülerinnen und Schüler der 6. Klassen, einer 5. und einer 7. 
Klasse zu Herzrettern ausgebildet. Auch unsere internationale Vorbereitungsklasse (IVK6) ist mit dabei. Wir planen, 
diese Ausbildung in den nächsten Jahren aufwachsend fortzuführen. 
 
 
Gemeinsam zum Abitur 2023 mit Struktur und Entspannung und Vortrag „Resilienz stärken“ 
 
Wir beobachten seit dem Beginn des Präsenzunterrichts nach dem Abklingen der Pandemie verstärkt Motivations- und 
Konzentrationsprobleme. Auffälligkeiten und Störungen bei Kindern und Jugendlichen, so berichten auch die 
Krankenkassen, haben während der Coronapandemie deutlich zugenommen. 
Wir möchten diesen Phänomenen frühzeitig etwas entgegensetzen und arbeiten daher gemeinsam mit unseren 
Lerncoaches, dem Beratungslehrerteam und der Präventions-AG des Elternrats an Konzepten zur Stärkung der 
Resilienz. In nächster Zeit sind zwei Vorhaben geplant: 
 
Nach den Märzferien werden unsere Lerncoaches Sabine Koch und Ines Stelljes begleitend zum schriftlichen Abitur 
ein Anti-Abitur-Stress-Training anbieten. Wir möchten unseren Abiturientinnen und Abiturienten Möglichkeiten 
aufzeigen, Ängste und Aufregungen rund um das Abitur abzubauen und zu kontrollieren, um gelassener in die 
Prüfungen zu gehen.  
Ein Vortreffen für alle interessierten Schülerinnen und Schüler des S4 wird am Montag nach den Ferien um 
13.30 Uhr im Raum EG09 stattfinden.  
 
Die Präventions-AG des Elternrats plant einen Abend für Eltern, Lehrerinnen und Lehrer des Christianeums zum 
Thema „Resilienz stärken - Kindern in Krisen beistehen“. 
Pandemie, Krieg, Verknappung von Rohstoffen, Klimawandel... unsere Kinder erleben uns und die Welt um sie herum 
derzeit in einem Dauer-Krisenmodus. Was macht das mit ihnen? Wie können wir Kinder begleiten, wenn wir selber 
unsicher werden? Wie können wir Kinder stark machen? Was hilft in der Krise? Woran erkenne ich, wenn ein Kind 
Hilfe braucht? 
Als Vortragende dürfen wir die Vorsitzende des Berufsverbands der Kinder- und Jugendärzte in Hamburg Frau Dr. 
med. Claudia Haupt und die Leiterin des Zentrums für Psychosoziale Medizin am UKE, Forschungssektion "Child 
Public Health“ Prof. Dr. Ulrike Ravens-Sieberer bei uns begrüßen: am Dienstag, den 4. April,19.30 Uhr im Musiksaal. 
 
 
Hamburger Meisterschaften im Ultimate Frisbee 
 
Am Freitag, den 24. Februar 2023 haben bei uns am Christianeum die Hamburger Meisterschaften im Ultimate Frisbee 
stattgefunden. Zuerst startete das Unterstufenturnier und im Finale gab es für unsere Mannschaft nicht viel zu holen. 
Der Gegner vom Johanneum war zu stark. 
Das Mittelstufenturnier startete mit acht Teams und unsere AG schlug sich tapfer und kam bis ins Halbfinale. Dort 
verlor man und wurde insgesamt Vierter in einer starken Konkurrenz. Das war ein toller Erfolg für das junge Team, 
dass erst seit vier Monaten zusammenspielt. 
Im abschließenden Oberstufenturnier nahmen drei Teams vom Christianeum teil (zwei Teams Sportkurs und ein 
ehemaliger Sportkurs/AG). Von zehn Teams wurden vom Sportkurs der 5. und 6. Platz geholt. Das Allstars Team 
schaffte es bis ins Finale und musste sich dort dem sehr starken Johanneum geschlagen geben. 
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Das Turnier wurde wieder ohne Schiedsrichter gespielt und insgesamt nahmen 200 aktive Schüler:innen teil. Es wurde 
sehr fair miteinander gespielt und das Allstars Team konnte sogar die Fairness-Wertung gewinnen! Wir gratulieren. 
Vielen Dank an die Klasse 7e, die ein tolles Catering auffuhr und bis in den Nachmittag Getränke, Süßigkeiten und 
Gebackenes sowie Brötchen fleißig verkaufte. Am Dienstag wird im Klassenrat entschieden, ob das Geld für eine 
Klassenaktion genutzt oder gespendet wird. 
 
 
Kurzmitteilungen 
 
Die Spendensammlungen auf dem Adventsbasar und 
dem Adventskonzert haben zusammen die großartige 
Summe von 14.796,32 € ergeben.Die Spenden fließen 
jeweils zur Hälfte an unsere beiden dauerhaft unterstützen Projekte Luur-Up e.V. und Steps for Children.  
 
Erneut ein Sonderpreis für das Wirtschaftsprofil! Es gibt wieder einen Sonderpreis für das Wirtschaftsprofil von Inga 
Beyer! Das Team Focus mit Clivia Kleiner, Charlotte Herzog, Santiago Krasemann, Jakob Königer, Johann Karthaus 
und Ben Celic hat mit ihrer Analyse von VW den Automobil Sonderpreis von Business at School gewonnen und darf 
nach Köln zu dem Vorstand den Ford - Werken nach Köln reisen. 
 
Die Schulkonferenz hat auf ihrer Sitzung am 21. Februar folgende Beschlüsse gefasst: 

• Der Digitalkodex ist gemeinsam mit dem Maßnahmenkatalog verabschiedet worden. Die Schulleitung bereitet 
nun die Veröffentlichung des Digitalkodex vor. Die Schülerinnen und Schüler sollen die Kenntnisnahme mit ihrer 
Unterschrift bestätigen. Der Maßnahmenkatalog regelt das Vorgehen bei Verstößen. 

• Klassen- und Profilreisen dürfen nicht mehr mit dem Fliugzeug absolviert werden. Ausnahmen bilden lediglich 
Schüler-Austauschprogramme und Profilreisen der Klassischen Sprachen. 

• Um die Integration der Internationalen Vorbereitungsklassen zu fördern, erhalten Klassen, die gemeinsam mit 
einer IVK auf Exkursion gehen, einen zusätzlichen Wandertag. 

• In den Klassenstufen 9 und 10 sind keine Klassenratsstunden im Stundenplan verankert. Die Klassen erhalten nun 
das Recht, in Vertretungsstunden ohne vorbereiteten Arbeitsauftrag eine Klassensratsstunde zu halten. Die 
Klassensprecherteams werden entsprechend seitens der SV unterrichtet und ausgebildet. 

 
In den zwei großen Pausen muss das Obergeschoss verlassen werden. Die Pausen finden an der frischen Luft statt. 
Selbstverständlich sind Toilettengänge, Wege zur Bibliothek oder zum MiC von dieser Regelung ausgenommen. 
Regenpausen werden per Lautsprecher angesagt, dann ist der Aufenthalt in den Hauptfluren erlaubt.  
 
In ganz besonderes Jubiläum feierte im Februar Herr Dr. Henning: seit 1973 unterrichtet Herr Dr. Henning an unserer 
Schule, zunächst mit Lehrauftrag, dann als Referendar, als beamtete Lehrkraft und zuletzt wieder mit Lehrauftrag. 
Besondere Erwähnung verdient Herr Dr. Hennings Einsatz für die Mathematik-Olympiade. Herzlichen Glückwunsch zum 
50. Dienstjubiläum! 
 
Die Suche nach Optionen für die Gestaltung und Organisation der Adventskonzerte im Michel geht weiter. Derzeit 
werden auf allen Ebenen (Schule, Eltern, Schülerinnen und Schüler, Michel) Gespräche geführt, um die beste Lösung für 
die Konzerte, den A-Chor und die A-Chorreise zu finden. Die Schulleitung wird die Schulöffentlichkeit informieren, wenn 
Ergebnisse vorliegen. 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

NUNTIUS CHRISTIANEI 

 

 

 

 
Seite 7 / 7 

Für die Oberstufe werden im März Lernferien im Fach Mathematik angeboten. 22 Schülerinnen und Schüler des SII  
haben sich für den 12 Unterrichtsstunden umfassenden Kurs angemeldet, der von unserer ehemaligen Schülerin Antonia 
Vellguth geleitet wird. Antonia Vellguth ist Stipendiatin der Deutschen Studienstiftung und Studiert BWL in Hamburg. 
 
 
Termine – die wichtigsten Ereignisse im Frühjahr 
 
Montag, 20. März bis Freitag Informationswoche Griechisch-Russisch in den 7. Klassen 

3./4. Stunde Känguru-Wettbewerb der Mathematik 
13.30 Uhr Vortreffen „Gemeinsam zum Abitur 2023“ (EG09) 
19.00 Uhr Elternabend zur Berufsorientierung in der Oberstufe (Mus1) 

 

Donnerstag, 23. März 09-12.00 Uhr   
  13-15.00 Uhr Individuelle Berufsberatung Oberstufe 
  19.00 Uhr Zentraler Elternabend der Klassenstufe 7 zur Sprachenwahl 
 

Montag, 27. März 19.00 Uhr Elternratssitzung (EG09) 
 
Donnerstag, 30. März 18.00 Uhr Generalprobe „Temptation Island“ (Theaterkurs Hr. Lüdemann, S2) 
 
Freitag, 31. März 3./4. Stunde Premiere „Temptation Island“ (Aula) 
  19.00 Uhr Derniere  „Temptation Island“ (Aula) 
  

Montag, 3. April  bis Donnerstag Kurswahlen in der Mittelstufe  
14.00 Uhr Konferenz der Fachleitungen zu den Bildungsplänen 

 

Dienstag, 4. April 19.30 Uhr Resilienz stärken – Kindern in Krisen beistehen (Mus1) 
 

Mittwoch, 5. April ab 2. Stunde Gendertag – Berufsorientierung in den Klassenstufen 9 und 10 
 

Dienstag, 11, April 14.00 Uhr Zeugniskonferenz des 4. Semesters 
 

Mittwoch, 12. April  Unterrichtsbefreiung des 4. Semesters zur Abiturvorbereitung 
 

Montag, 17. April  Chorreise der 6. Klassen 
   Mündliche Überprüfung Mathematik in den 10. Klassen 
   

Dienstag, 18. April 13.30 Uhr Zeugnisausgabe im 4. Semester 
 

Mittwoch, 19. April  Schriftliches Abitur im Fach Politik-Gesellschaft-Wirtschaft 
Mündliche Überprüfung Deutsch in den 10. Klassen 
 

Donnerstag, 20. April  Schriftliches Abitur in den Naturwissenschaften, Informatik und Sport 
 

Freitag, 21. April  Mündliche Überprüfung Fremdsprachen in den 10. Klassen 
 
 
Ich danke für de Mitarbeit an dieser Ausgabe: Dr. Claudia Andersen, Inga Beyer, Daniel Brockmann, Florian Faber, Julius Jung, 
Silke Latza, Dominik Scheuten, Dirk Steinmann, Annett Uxa Beatrice Wachs sowie der Schülervertretung des Christianeums. 


